
Alle Zuschauer haben freien Eintritt!Alle Zuschauer haben freien Eintritt!

 Infocity
– das Internetangebot der 

KMG Kabel-Fernsehen 
Hannover GmbH präsentiert:

SV Germania Grasdorf
gegen

SC Twistringen
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Hallo, liebe Fußballfans!Der Spielplan in der Saison 2005 / 2006

Das erste Heimspiel in diesem Jahr bringt eine Pre- 
miere für den Grasdorfer Fußball: Alle Zuschauer 
können das Spitzenspiel gegen den Tabellenzweiten 
Twistringen zum Nulltarif sehen. Infocity, das In- 
ternetangebot von KMG Kabel-Fernsehen Hannover, 
ermöglicht den Besuch unseres Heimspiels bei freiem 
Eintritt. Infocity nutzt die Gelegenheit, ein kleines 
Dankeschön für den bislang großen Erfolg des Inter- 
netprodukts in Laatzen auszusprechen. Und der Verein 
freut sich auf eine hoffentlich große Kulisse als Un- 
terstützung der Germanen. Besonders freuen wir uns 
natürlich, wenn einige Zuschauer, die heute erstmals 
zuschauen, auch künftig unsere Spiele besuchen wür- 
den. Vor dem Landesligaspiel der 1. Herren können 
die Zuschauer – ebenfalls bei freiem Eintritt – Spiele 
der A-Junioren (um 11:00 Uhr das Landesligaspiel 
gegen den Heeßeler SV) und der 3. Herren (um 13:15 
Uhr: Grasdorf als Tabellenführer in der 2. Kreisliga 
spielt gegen den Verfolger 1. FC Burgdorf II) sehen.

Andreas Schultalbers, Trainer unseres heutigen Gas- 
tes, will es noch mal wissen und den Verein in seinem 
letzten Trainerjahr beim SC Twistringen in die Nie- 
dersachsenliga führen. Vor der Niederlage im letzten 
Heimspiel gegen Egestorf warnte er über die örtliche 
Lokalzeitung: „Nach jedem Training sitzen die da und 
verhandeln. In Twistringen gucken alle nur noch auf 
die neue Saison. Dabei haben wir jetzt die Riesen-
chance, in die Niedersachsenliga aufzusteigen”, er- 
eifert sich der Coach. Kurz vor Ende seiner Ära beim 
SCT hat Schultalbers noch mal so richtig der Ehrgeiz 
gepackt: „Ich will aufsteigen!”

Bis zu sechs Punkte beträgt der Vorsprung des SCT, 
der drei Spiele mehr als die Konkurrenz ausgetragen 
und sich nicht zuletzt dadurch auf einen Aufstiegs-
platz geschoben hat. Aber noch könnten Egestorf, der 
SV Bavenstedt, ASC Nienburg oder der TSV Stelin-
gen durch ihre Nachholspiele vorbei- bzw. gleichzie-
hen. „Die müssen ihre Spiele auch erst noch gewin-
nen”, gibt sich „Schulti” kämpferisch. Und: „Wenn 
wir einen guten Tag erwischen, können wir jeden 
Gegner schlagen.” Doch dafür müssten endlich alle 
Twistringer an den großen Traum glauben und sich 
auf das Tagesgeschäft konzentrieren. 

Soweit ein Stimmungsbild aus dem Twistringer Lager. 
Aber: Wenn die Germanen ihre sehr guten Leistungen 
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 1. Spieltag 14.08.05 So SV Germania Grasdorf - TV Badenstedt 4 : 1

 2. Spieltag 21.08.05 So SV Germania Grasdorf - Barnstorfer SV 2 : 1

 2. Pokalrunde 23.08.05 Di TSV Pattensen - SV Germania Grasdorf 1 : 5

 3.  Spieltag 28.08.05 So TSV Stelingen - SV Germania Grasdorf 3 : 2

 4.  Spieltag 04.09.05 So SV Germania Grasdorf - ASC Nienburg 3 : 1

 3. Pokalrunde 06.09.05 Di Niedersachsen-Döhren - SV Germania Grasdorf    n. E. 4 : 5

 5.  Spieltag 11.09.05 So Heeßeler SV - SV Germania Grasdorf 4 : 5

 6.  Spieltag 18.09.05 So SV Germania Grasdorf - SV B-W Neuhof 1 : 2

 7.  Spieltag 25.09.05 So TSV Isernhagen - SV Germania Grasdorf 3 : 3

 8.  Spieltag 02.10.05 So SV Germania Grasdorf - SF Ricklingen 0 : 2

 9. Spieltag 09.10.05 So SV Germania Grasdorf - TSV Krähenw.-Kaltenweide 4 : 1

10. Spieltag 15.10.05 Sa SC Twistringen - SV Germania Grasdorf 3 : 1

 11. Spieltag 23.10.05 So SV Germania Grasdorf - 1. FC Wunstorf 1 : 3

 12. Spieltag 30.10.05 So SSG Halvestorf-Herkendorf - SV Germania Grasdorf 2 : 3

13. Spieltag 06.11.05 So 1. FC Germ. Egestorf-Langr. - SV Germania Grasdorf 3 : 3

14. Spieltag 13.11.05 So SV Germania Grasdorf - SV Bavenstedt 1 : 2

15. Spieltag 19.11.05 Sa SPVG Preußen Hameln 07 - SV Germania Grasdorf 3 : 0

16. Spieltag 25.02.06 Sa SV Bavenstedt - SV Germania Grasdorf 3 : 3

18. Spieltag 12.03.06 So SV Germania Grasdorf - SSG Halvestorf-Herkendorf ausg.

19. Spieltag 18.03.06 Sa 1. FC Wunstorf - SV Germania Grasdorf 3 : 2

20. Spieltag 26.03.06 So SV Germania Grasdorf - SC Twistringen 15:00
21. Spieltag 02.04.06 So SF Ricklingen - SV Germania Grasdorf 15:00

4. Pokalrunde 04.04.06 Di TuS Schliekum - SV Germania Grasdorf 20:00

22. Spieltag 09.04.06 So SV Germania Grasdorf - TSV Isernhagen 15:00

23. Spieltag 15.04.06 Sa TSV Krähenwinkel-Kaltenw. - SV Germania Grasdorf 16:00

24. Spieltag 17.04.06 Mo SV Germania Grasdorf - SPVG Preußen Hameln 07 15:00

25. Spieltag 23.04.06 So SV B-W Neuhof - SV Germania Grasdorf 15:00

26. Spieltag 25.04.06 So SV Germania Grasdorf - 1. FC Germ. Egestorf-Langr. 19:00

27. Spieltag 30.04.06 So SV Germania Grasdorf - Heeßeler SV 15:00

28. Spieltag 07.05.06 So ASC Nienburg - SV Germania Grasdorf 15:00

29. Spieltag 14.05.06 So SV Germania Grasdorf - TSV Stelingen 15:00

30. Spieltag 20.05.06 Sa Barnstorfer SV - SV Germania Grasdorf 16:00

31. Spieltag 28.05.06 So TV Badenstedt - SV Germania Grasdorf 15:00
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1. FC Wunstorf                  :     SSG Halvestorf-Herkendorf (1 : 3)
SV Bavenstedt                  :     TSV Isernhagen (3 : 1)
Barnstorfer SV                  :     TSV Stelingen (2 : 4)
Preußen Hameln               :     BW Neuhof (3 : 1)
Egestorf-Langreder           :     SF Ricklingen (2 : 2)
SV Germania Grasdorf       :     SC Twistringen (1 : 3)
TV Badenstedt                  :     ASC Nienburg (1 : 2)
TSV Krähenw.-Kaltenw.    :     Heeßeler SV (2 : 6)

aus den bisherigen Rückrundenspielen in Bavenstedt 
und Wunstorf wiederholen und Unkonzentriertheiten 
im Abwehrverhalten weglassen, bin ich davon über- 
zeugt, dass im ersten Heimspiel des Jahres 2006 auch 
der erste Sieg errungen wird. Mein Tipp: 3:1!

Zur Tabellensituation: Auch wenn die ausgefallenen 
Spiele ein schiefes Bild in der Tabelle erzeugen, so 
dürfte doch klar sein, dass Meister und Aufsteiger aus 
dem Kreis der Vereine kommen, die derzeit die ersten 
vier Plätze belegen. Ich glaube nicht mehr an eine 
Chance für Nienburg und Stelingen. Vorentscheidun-
gen sehe ich auch im Abstiegskampf. Krähenwinkel 
und Badenstedt benötigen schon kleine Wunder, soll 
der Abstieg vermieden werden. Hoch interessant ist 
die Frage des dritten Absteigers. Auch wenn kompe-
tente Germanen darauf verweisen, lieber im Derby 
nach Isernhagen fahren zu wollen als nach Barnstorf, 
so setze ich darauf, dass nach dem Spieleraderlass in 
der Winterpause die Substanz in Isernhagen nicht 
mehr für den Klassenerhalt ausreichen wird. Und die 
Germanen auch im nächsten Jahr wieder über 
Sulingen nach Barnstorf tingeln werden. Der Spieltag 
(in Klammern die Ergebnisse der Hinspiele)

Das Landesligaspiel heute wird geleitet vom Schieds-
richter Peter Ehof mit seinen Assistenten Justus Faust 
und Philipp Marek vom TV Badenstedt.

Wir begrüßen unsere Gäste ganz herzlich im Sportpark 
Ohestraße und wünschen viel Spaß beim heutigen 
Punktspiel.  Wir würden uns freuen, Sie beim nächsten 
Heimspiel am 
9. April gegen 
den TSV Isern-
hagen wieder 
zu sehen.
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Sport TV mit dem kleinen Sport 
aus Ihrer Nachbarschaft

Jeden Mittwoch live von 19:00 bis 20:00 Uhr

Wiederholung
mittwochs von 21:05 bis 22:05 Uhr
sonntags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Zu empfangen im Kabelnetz der Region Hannover
Sonderkanal 11 (Euronews) - Offener Kanal Hannover

www.steilpass.de

Die Turnierteilnehmer: Koldinger SV verstärkt sich gezielt
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Bundesliga-Schiedsrichter Manfred Amerell erklärte im Berliner Tagesspiegel, wann und wie 
lange nachgespielt werden muss

„Volkswagen-Arena in Wolfsburg, der VfL liegt 0 : 1 gegen den Hamburger SV zurück und 
versucht in den Schlussminuten noch den Ausgleich zu erzielen. Schiedsrichter Felix Brych 
pfeift nach zwei Nachspielminuten ab. Wolfsburgs Trainer Klaus Augenthaler beschwert sich 
anschließend darüber, dass viel länger hätte nachgespielt werden müssen. Nach welchen 
Kriterien legt der Schiedsrichter die Nachspielzeit fest, Herr Amerell?”

Ein Spiel dauert grundsätzlich 90 Minuten. Alles, was darüber hinausgeht, ist eine Tatsa-
chenentscheidung des Schiedsrichters. Es gibt die irrige Meinung, dass der vierte Mann an 
der Seite die Nachspielzeit bestimmt. Er zeigt aber mit der Tafel nur an, was der Schiedsrich-
ter ihm zuvor mit Zeichensprache oder verbal signalisiert hat.

In Regel 7 wird die Dauer des Spiels festgelegt, sie ist weltweit gültig. Dort steht, durch 
welche Vorkommnisse der Schiedsrichter länger spielen lassen kann: Auswechslungen, ver-
letzte Spieler, der Transport verletzter Spieler vom Spielfeld oder das Zeitschinden. Dazu 
kommen äußere Einfl üsse wie beispielsweise das Wetter oder etwa ein Flitzer. Es gibt aber 
für die einzelnen Ereignisse keine Faustregeln. Die Meinung, dass der Schiedsrichter pro Tor 
eine Minute länger spielen lassen sollte, ist falsch. Es kommt einzig darauf an, ob etwa eine 
Auswechslung im normalen zeitlichen Rahmen abläuft oder länger dauert. Der Schiedsrich-
ter bezieht in seine Entscheidung auch mit ein, ob eine Mannschaft bewusst auf Zeit spielt.

Wenn sie vier Trainer fragen, halten drei die Nachspielzeit für falsch. Hätte Wolfsburg geführt, 
wäre Klaus Augenthaler sicher mit der Entscheidung von Felix Brych zufrieden gewesen.

© Tagesspiegel
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Verlorene Zeit  Beitrittserklärung

An den 
Fußballförderverein Grasdorf e. V.
Karl-Peter Hellemann
Ohestraße 3

30880 Laatzen

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Betritt zum Fußballförderverein Grasdorf e. V., erkenne 
die Vereinssatzung an und verpfl ichte mich zur regelmäßigen Beitragszahlung.

Die Mitgliederverwaltung erfolgt mit Hilfe der EDV. Die Daten der Mitglieder werden 
zu diesem Zweck unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzge-
setzes gespeichert.

Ich ermächtige den Verein widerruflich, die von mir zu zahlenden Beiträge 
vierteljährlich von meinem Konto einzuziehen.

Zusätzlich zum satzungsgemäßen Beitrag von derzeit ¤ 3,00 will ich einen 
freiwilligen Beitrag von monatlich ¤ _______,___ zahlen. Über diesen Betrag erhalte 
ich eine Spendenbescheinigung.

Name

Straße

Geburtstag

Kto.-Nr.

.

Datum

Vorname

Postleitzahl, Ort

Telefon

Bankleitzahl

.

Unterschrift

Institut
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Samstag, 25.03.2006   
C-Junioren   
SPVG Laatzen  Germ. Grasdorf III 14:30 1.Kreisklasse
Germ. Grasdorf II  SG 05 Ronnenberg 14:30 1.Kreisklasse
DJK TUS Marathon  SV Germania Grasdorf 14:45 Landesliga
D-Junioren   
Germ. Grasdorf II  SC Empelde 15:00 1.Kreisklasse
E-Junioren   
SC Völksen  Germ. Grasdorf II 14:00 Kreisliga
Germ. Grasdorf III  SC Hemmingen II 14:00 1.Kreisklasse
TSV Barsínghausen  Germ. Grasdorf 14:15 Kreisliga
F-Junioren   
FC Rethen  Germ. Grasdorf II 13:15 1.Kreisklasse
SV Arnum  Germ. Grasdorf 13:15 Kreisliga
Sonntag, 26.03.2006   
Herren   
SV Grasdorf III  1.FC Burgdorf II 13:15 2.Kreisklasse
SV Germania Grasdorf  SC Twistringen 15:00 Landesliga
MTV Ilten  SV Grasdorf II 15:00 Kreisliga
A-Junioren   
SV Germania Grasdorf  Heesseler SV 11:00 Landesliga
B-Junioren   
Germ. Grasdorf II  SG Leveste/G. 11:00 Kreispokal
VFL Bueckeburg  SV Germania Grasdorf 11:00 Landesliga
Dienstag, 28.03.2006   
D-Junioren   
SV Germ. Grasd.  FC Bennigsen (Holtensen) 18:00 Kreisliga
E-Junioren   
Germ. Grasdorf  TSV Havelse 18:00 Kreisliga
Germ. Grasdorf II  SC Hemmingen 18:00 Kreisliga
TSV Haimar-Dolgen  Germ. Grasdorf III 18:15 1.Kreisklasse
Mittwoch, 29.03.2006   
Altherren   
TSV Pattensen  SV Grasdorf 18:00 Kreisliga
C-Junioren   
SV Germania Grasdorf  Preussen Hameln 07 I 17:30 Bezirksober-/Landesliga
TSV Wennigsen  Germ. Grasdorf III 18:00 1.Kreisklasse
Freitag, 31.03.2006   
Alt-Senioren   
SC Hemmingen-Westerfeld  SV Grasdorf 18:30 Kreisliga
Samstag, 01.04.2006   
Herren   
SV Grasdorf II  SV Hertha Otze 16:30 Kreisliga
Sonntag, 02.04.2006   
Herren   
SSV Kirchhorst II  SV Grasdorf III 13:15 2.Kreisklasse
SF Ricklingen  SV Germania Grasdorf 15:00 Landesliga
A-Junioren   
VfV - 06 Hildesheim  SV Germania Grasdorf 11:00 Landesliga
Freitag, 07.04.2006   
Alt-Senioren   
BSV Gleidingen  SV Grasdorf 18:00 Kreisliga
Samstag, 08.04.2006   
Altherren   
SV Grasdorf  SV Weetzen 15:00 Kreisliga
Sonntag, 09.04.2006   
Herren   
SV Grasdorf III  TSV Haimar-Dolgen II 13:15 2.Kreisklasse
SV Germania Grasdorf  TSV Isernhagen 15:00 Landesliga
SC Wedemark  SV Grasdorf II 15:00 Kreisliga

Aktueller Spielplan Über den Zaun geschaut: Verkauf der Spiele und Abstiegskampf

So weit ist es also schon gekommen: 

Da werden Spiele an Sponsoren verkauft. „Der Eintritt wird Ihnen von Infocity gespon-
sert” heißt es demnächst an der Ohestraße. Die Fragen, die sich mir dabei stellen sind: 
Sind die Einnahmen durch so eine Aktion höher, als wenn man richtigen Eintritt nimmt? 
Was passiert mit dem Kartenverkäufer an solch einem Tag? Zählt der die Zuschauer? 
Gute Idee? 

Warum kommen die Zuschauer auf den Fußballplatz? Um Fußball zu sehen oder 
um von Werbung belästigt zu werden? Was bei einem Bundesliga-Spiel eh schon 
dazu gehört, wird also nun auch schon in der Landesliga und Kreisliga in Hannover 
zum guten Ton. Werbeveranstaltungen örtlicher Sponsoren mit 90 Minuten Fußball als 
Randnotiz. 

Die ehemalige Bastion des Fußballs, der niederklassige Fußball, wo man noch Dreck 
frisst, wo Vereinsloyalität noch was zählt, wo nicht jeder Ball ankommt, wo man zum 
Spaß am Spiel sich am heiligen Sonntagmittag quält, ist kurz davor, ein jähes Ende zu 
nehmen. 

Dass nebenbei der sportliche Erfolg bei einem Verein wie Germania ausbleibt, fällt 
dabei kaum auf. Nur drei Punkte vor einem Abstiegsplatz. Der zweite Abstieg aus der 
Landesliga im 21. Jahrhundert könnte passieren, aber davor hat in Grasdorf niemand 
Angst. Die Mannschaft ist von der reinen Qualität her einfach zu gut um abzusteigen. 
Die Mannschaft spielt attraktiven Fußball und verliert die Spiele oft unglücklich in den 
letzten Minuten oder durch unglaubliche, undenkbare, unbeeinfl ussbare Einfl üsse, die 
niemand beeinfl ussen kann. Der gleiche Tenor trifft derzeit auch auf den 1. FC Köln zu, 
der abgeschlagen auf dem letzten Tabellenplatz liegt. 

Dass die Grasdorfer Mannschaft kämpfen, kratzen, beißen muss, um nicht abzustei-
gen, hat die Mannschaft wohl noch nicht gemerkt. Dass der Mannschaft Typen fehlen, 
sei es durch fehlende Erfahrung (Busche, Hoffmann), durch Verletzungspech (Tasde-
len, Nadolny) oder durch fehlende Führungsqualitäten (nenne ich mal lieber nicht!), die 
eine Mannschaft mitreißen können, um im Abstiegskampf zu bestehen, wird hoffentlich 
früh genug erkannt und reagiert. Ansonsten heißt ein böser Alptraum nächstes Jahr: 
Neuanfang in der Bezirksliga mit einem Derby gegen die SpVg Laatzen......  

Wie weit ist es gekommen!

Ein freundlicher Nachbar



Saison 2005 / 2006   Stadionspiegel 11

.. . . . . . . .  . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . .  . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  1414   77

Unser heutiger Gegner: SC Twistringen

Stefan Rosenthal (FC Sulingen), 
Jens Schröder (Alte Herren), 
Sven Pottkamp (SG Diepholz), 
Michael Sieveke, Eric-Wolko Aff 
(Frisia Goldenstedt)

Abgänge
Jörg Behrens. Uli Funke, Michael 
Geisler, Rene Hanke, Stefan Hasse, 
Lars Hermes, Steffen Müller, 
Claas Schütte, Adam Sudy, 
Andreas Tiemann, Thomas Weiner

Mittelfeld  und  Angriff

Andreas Schultalbers wie bisher

Trainer

Hendrik Albers, Sascha Jäger, 
Jörg Landwehr, Timo Müller, 
Thomas Neelsen, Donald Rohlfs, 
Oliver Schröder, Ralf Siemers 

Abwehr

ASC Nienburg, 1. FC Wunstorf, 
SV Bavenstedt

Meisterschaftsfavoriten

Peter Sander, Torsten Schmedes
Torhüter

Henrik Albers, Ralf Siemers (beide FC 
Sulingen), Jörg Behrens (Barnstorfer 
SV), Lars Hermes (TSV Weyhe-Lahau-
sen), Steffen Möller (SV Mörsen-Schar-
rendorf), Thomas Neelsen (eigene 2. 
Herren), Adam Sudy (TSV Bassum)

Neuzugänge

einstelliger Tabellenplatz

ZielZiel

Die Landesliga in der Saison 2005 / 2006

© Ernst-August Kriete

Gut essen, gut trinken, sich wohlfühlen – bei uns selbstverständlich! Gaststätte und Restaurant „Zur Leinemasch”
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Heim- und Auswärtstabelle
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Name                                    Jahrgang    spielt bei      seit Einsätze Tore

Schulz, Benjamin           1981             1990 5

Zwillus, Oliver                 1985             2004 11   

                                                                   

Baran, Christoph            1983             2005 15  

Costa, Michel                 1984             2005 13 4 

Falk, Filip                        1986             2003 

Maass, Marco                1984             1997 13 1  

Reichert, Eugen             1982             2006 2   

Sahiner, Atakan              1985             2005 9 1 

Sauermann, Harald        1980             2002 17  

Specht, Dennis               1986             1992 6  

                                                                   

Bonini, Fabian                1981             2003 10 1  

Busche, Henrik               1984             2001 4   

Falkner, Dirk                   1975             1991 16 1 

Hoffmann, Daniel           1987             2003 15 9 

Janizki, Timo                  1986             2003

Lantas, Constantin         1977             2005 15 2

Ortega, Emilio                1985             2006 

Sauer, Stephan               1985             2005 17 3

Zierold, Maik                  1985             2005 

                                                                     

Nadolny, Colin                1977             2005 12 2 

Soltani, Adib                   1982             1997 16 2  

Tasdelen, Vural               1976             2005 12 5 

Walter, Candy                 1981             2002 12 5
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Kader 2005 / 2006

Torhüter

SturmSturm

Mittelfeld

Punktspiele

Abwehr
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Tabellenservice

Der letzte Spieltag (in Klammern die Ergebnisse der Hinspiele)    Ergebnisse

1. FC Wunstorf  SV Germania Grasdorf  3 : 2 (3 : 1)

SC Twistringen  Egestorf-Langreder  0 : 2 (2 : 1)

Heeßeler SV  TV Badenstedt  9 : 1 (0 : 0)

ASC Nienburg  Barnstorfer SV  3 : 0 (1 : 2)

BW Neuhof  TSV Krähenwinkel-Kaltenweide ausg. (2 : 0)

TSV Isernhagen  Preußen Hameln  ausg. (0 : 0)

SSG Halvestorf-Herkendorf  TSV Stelingen  ausg. (2 : 3)

SF Ricklingen  SV Bavenstedt  ausg. (2 : 1)

 Pl  Verein Sp  g  u  v   Tore  Diff.  Pkt. 

 1. (1.) SF Ricklingen 18 12 5 1 40 : 12 28 41

 2. (2.) SC Twistringen 19 11 2 6 46 : 36 10 35

 3. (3.) SV Bavenstedt 16 10 3 3 38 : 18 20 33

 4. (4.) Egestorf-Langreder 16 9 4 3 30 : 23 7 31

 5. (5.) ASC Nienburg 18 9 3 6 46 : 33 13 30

 6. (6.) TSV Stelingen 16 9 2 5 39 : 31 8 29

 7. (7.) 1. FC Wunstorf 17 7 3 7 46 : 34 12 24

 8. (8.) Heeßeler SV 17 6 5 6 49 : 31 18 23

 9. (9.) SSG Halvestorf-Herkendorf 15 7 1 7 33 : 27 6 22

 10. (10.) TSV Isernhagen 16 6 3 7 33 : 38 -5 21

 11. (11.) Preußen Hameln 17 6 2 9 28 : 42 -14 20

 12. (12.) SV Germania Grasdorf 17 5 4 8 37 : 40 -3 19

 13. (13.) BW Neuhof 17 6 1 10 25 : 34 -9 19

 14. (14.) TV Badenstedt 18 3 8 7 25 : 44 -19 17

 15. (15.) Barnstorfer SV 18 3 4 11 15 : 44 -29 13

 16. (16.) TSV Krähenwinkel-Kaltenweide 17 1 2 14 14 : 57 -43 5

Der heutige Spieltag (in Klammern die Ergebnisse der Hinspiele) 

1. FC Wunstorf : SSG Halvestorf-Herkendorf 

SV Bavenstedt : TSV Isernhagen 

Barnstorfer SV : TSV Stelingen 

Preußen Hameln : BW Neuhof 

Egestorf-Langreder : SF Ricklingen 

SV Germania Grasdorf : SC Twistringen 

TV Badenstedt : ASC Nienburg 

TSV Krähenwinkel-Kaltenweide : Heeßeler SV

Die Landesliga in der Saison 2003 / 2004
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__:__

__:__

(1 : 3)

(3 : 1)

(2 : 4)

(3 : 1)

(2 : 2)

(1 : 3)

(1 : 2)

(2 : 6)


